
 
Ortsteile Bischofferode, Hauröden, Großbodungen, Neustadt,  
Neubleicherode, Siedlung Thomas Müntzer, Wallrode 

 

Landgemeinde  
Am Ohmberg 
 

 
 NIEDERSCHRIFT 

über die 9. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Am Ohmberg 

-Öffentliche Sitzung- 
 

Versammlungsleiter: Wand, Karl-Josef Bürgermeister 

   

Teilnehmer(innen): Aurin, Jens Gemeinderat  

 Böhme, Rüdiger Gemeinderat entschuldigt 

 Eisenbarth, Tobias Gemeinderat  

 Helbing, Steffan Gemeinderat entschuldigt 

 Hetke, Jeanette Gemeinderätin  

 Höche, Pascal Gemeinderat  

 Hoffmann, Olaf Gemeinderat  

 Mollnau, Christian Gemeinderat entschuldigt 

 Rhode, Maria Gemeinderätin  

 Richardt, Hermann Gemeinderat  

 Schmidt, Robin Gemeinderat  

 Schwarzer, Oliver Gemeinderat  

 Steinecke, Heiko Gemeinderat entschuldigt 

 Tischer, Matthias Gemeinderat  

 Watterott, Thomas Gemeinderat  

 Zinke, André Gemeinderat  

    

Gäste: Steinmetz, Mike FFW Neustadt entschuldigt 

 Steinert, Sebastian 

Raabe, Stefan 

FFW Neustadt 

FFW Neustadt 

 

entschuldigt 

 Köhler, Dominique FFW Großbodungen  

 Schwarzer, Christian FFW Großbodungen  

 Kröner, Annekathrin Kämmerin  

 
Protokollführung: 
 

 

Böhme, Elisabeth 

 

Sitzungsort: OT Großbodungen, Fleckenstraße 49, großer Sitzungssaal 

  

Datum: 19.02.2025 Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:22 Uhr 

  
Tagesordnungspunkte: 
 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellen der ordentlichen Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 

3. Bestätigung der Tagesordnung gemäß § 35 ThürKO 

4. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 22.01.2025 

nach dem vorliegenden Entwurf 

5. Ernennung des Wehrführers sowie des stellvertretenden Wehrführers zu Ehrenbeamten 

der Gemeinde Am Ohmberg: 

5.1 Freiwillige Feuerwehr Neustadt 

5.2 Freiwillige Feuerwehr Großbodungen 

6. Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 
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6.1 Beschluss Haushaltsplan/-haushaltssatzung der Gemeinde Am Ohmberg nebst Anlagen  

für das Haushaltsjahr 2025 

6.2 Beschluss des Finanzplans zum Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das 

Haushaltsjahr 2025 

7. Ländlicher Wegebau: 

7.1 zwischen OT Bischofferode und Siedlung-Thomas-Müntzer 

7.2 an der Weißenborner Straße OT Bischofferode 

7.3 an der Fleckenstraße OT Großbodungen 

8. Sanierung Jugendclub OT Neustadt 

9. Grundsatzbeschluss für die Begleitung der vom Wasser- und Abwasserzweckverband 

„Eichsfelder Kessel“ im Rahmen der Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes in 

seiner 4. Fortschreibung im Bereich der Gemeinde Am Ohmberg beabsichtigten 

Erschließungsmaßnahmen 

10. Informationen des Bürgermeisters 

11. Bürgeranfragen 

12. Anfragen der Gemeinderats- und Ausschussmitglieder sowie Ortschaftsbürgermeister 

 
1.  Begrüßung 

Herr Wand eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates sowie den anwesenden 

Gast und die zahlreich erschienene Bürgerschaft. 

 

2.  Feststellen der ordentlichen Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 

Herr Wand stellt fest, dass die Einladung fristgemäß und ordentlich erfolgt ist. Es sind neben ihm 12 weitere 

Ratsmitglieder anwesend. 4 Ratsmitglieder fehlen entschuldigt. Der Gemeinderat ist beschlussfähig.  

 

3.  Bestätigung der Tagesordnung gemäß § 35 ThürKO 

Herr Wand erkundigt sich nach Änderungen zur Tagesordnung. Er stellt die Tagesordnung, da keine Einwände 

angezeigt werden, zur Abstimmung. Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 

4.  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 22.01.2025 nach dem 
vorliegenden Entwurf 

Dem Rat ist mit der Einladung zur Sitzung die Entwurfsfassung der Niederschrift der 8. Sitzung des Gemeinderates 
vom 22.01.2025 zugegangen. Herr Wand erkundigt sich nach Fragen, Anmerkungen oder Änderungsvorschlägen. Er 
stellt die Genehmigung der Niederschrift, da keine Einwände angezeigt werden, zur Abstimmung. 
 
Der Beschluss Nr.:  80-09/2025   wird gemäß Anlage 1 gefasst. 
 

5.  Ernennung des Wehrführers sowie des stellvertretenden Wehrführers zu Ehrenbeamten der Gemeinde 
Am Ohmberg: 

Herr Wand begrüßt die geladenen und anwesenden Kameraden der Feuerwehren von Neustadt und Großbodungen, 
Herrn Steinert, Herrn Schwarzer und Herrn Köhler.  
5.1 Freiwillige Feuerwehr Neustadt 

Herr Wand erklärt, dass am 01.02.2025 im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustadt die Neuwahl der Wehrleitung stattfand. Dabei seien Herr Sebastian Steinert in der Funktion als Wehrführer 
und Herr Mike Steinmetz als Stellvertreter (neu) gewählt worden. Herr Wand gratuliert beiden Kameraden, auch im 
Namen des Gemeinderates und bittet den anwesenden Herrn Steinert nach vorn. Herr Steinert leistet durch 
Nachsprechen den Diensteid. Anschließend überreicht Herr Wand die Ernennungsurkunde. 
5.2 Freiwillige Feuerwehr Großbodungen 

Herr Wand erklärt, dass am 01.02.2025 im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Großbodungen die Neuwahl der Wehrleitung stattfand. Dabei seien Herr Dominique Köhler in seiner Funktion als 
Wehrführer und Herr Christian Schwarzer als Stellvertreter bestätigt worden. Herr Wand gratuliert beiden 
Kameraden, auch im Namen des Gemeinderates und bittet sie nach vorn. Herr Köhler und Herr Schwarzer leisten 
durch Nachsprechen den Diensteid. Anschließend überreicht Herr Wand die Ernennungsurkunden. Herrn Schwarzer 
überreicht er zusätzlich die Bestellungsurkunde zum „Verbandsführer“. 
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Herr Wand dankt allen Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft und schließt den Tagesordnungspunkt. 
6.  Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf. Dem Rat sind mit der Einladung zur Sitzung die gesamten Unterlagen 
zum Haushalt 2025 zugegangen. Weiterhin berichtet Herr Wand, dass der Haushalt in der Zusammenkunft der 
Ortschaftsbürgermeister beraten worden sei. Die Ortschaftsräte seien beteiligt worden. Auch in der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschuss am 12.02.2025 habe man den Haushalt thematisiert. Sämtliche Bestandteile des 
Haushaltes sind über die Bildschirmpräsentation ersichtlich. Anschließend fasst Herr Wand zusammen und betont, 
dass auch Frau Kröner für Auskünfte zur Verfügung stehe. 
Herr Wand erkundigt sich nach Anmerkungen, Hinweisen oder Fragen. Es werden keine Wortmeldungen angezeigt. 
6.1 Beschluss Haushaltsplan/-haushaltssatzung der Gemeinde Am Ohmberg nebst Anlagen für das 

Haushaltsjahr 2025 
Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.  
 
Der Beschluss Nr.: 81-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 
6.2 Beschluss des Finanzplans zum Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 

Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.  
 
Der Beschluss Nr.: 82-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 
 
7.  Ländlicher Wegebau:  

Herr Wand ruft den nächsten Tagesordnungspunkt auf. Er verweist eingangs auf § 8 Abs. 3 der Geschäftsordnung der 

Gemeinde Am Ohmberg, wonach Änderungsanträge zu Tagesordnungspunkten bis zur Eröffnung der Aussprache 

über den Beratungsgegenstand gestellt werden können. Aus aktuellem Anlass stellt er den Änderungsantrag zur 

Erweiterung des Tagesordnungspunktes „Ländlicher Wegebau“ um den Unterpunkt 7.3 „Fleckenstraße im OT 
Großbodungen“ und lässt den Gemeinderat hierzu abstimmen. 
Der Beschluss Nr.: 83-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 

7.1 zwischen OT Bischofferode und Siedlung-Thomas-Müntzer 

Herr Wand geht zum ersten Unterpunkt über. Anhand der Kartendarstellung mit entsprechender Markierung ist die 

betreffende Wegstrecke für alle ersichtlich. Weiterhin zeigt Herr Wand Fotos zur Veranschaulichung des derzeitigen 

Zustandes des Weges. Der Weg sei öffentlich gewidmet und somit im Verantwortungsbereich der Gemeinde. Die 

Einnahmen aus dem Verkauf des Garagengrundstückes, wie ohnehin geplant, und zusätzliche Fördermittel sollen der 

Finanzierung der Sanierung des Weges dienen. Herr Wand fasst zusammen: 

- Wegelänge insgesamt ca. 950m 

- Weg liegt bei Garagen nicht auf Wegeparzelle, sondern führte immer über Garagen-Flurstück 

- Termin mit Fördermittelstelle TLLLR am 18.02.2025 

- grundsätzlich bestünde eine Förderfähigkeit 

- Fördersatz 65%, bei finanzschwachen Gemeinden bis zu 85% 
- ein Teilstück müsste verlegt werden da der Weg dort nicht auf dem eigentlichen Flurstück verläuft 

Auf Nachfragen aus dem Gemeinderat teilt Herr Wand mit, dass die Wegbreite auch für die Feuerwehrzufahrt zum 

Wassersammelbehälter des Kleingartenvereins ausreiche. Der Weg selbst soll asphaltiert werden. Auf die Anregung 

der Umsetzung des Vorhabens erst nach Abschluss der Umbauarbeiten am Garagenkomplex, damit der Weg in 

Ordnung bliebe, antwortet Herr Wand, dass mit den Fördermitteln frühestens nächstes Jahr zu rechnen sei und man 

nicht länger warten sollte. 

Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 

 

Der Beschluss Nr.: 84-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 

7.2 an der Weißenborner Straße OT Bischofferode 

Herr Wand geht zum zweiten Unterpunkt über. Anhand der Kartendarstellung mit entsprechender Markierung ist 

die betreffende Wegstrecke für alle ersichtlich. Weiterhin zeigt Herr Wand Fotos zur Veranschaulichung des 

derzeitigen Zustandes des Weges. Hauptnutznießer sei die Agrargenossenschaft. Herr Wand fasst zusammen: 

- Wegelänge insgesamt ca. 350 m, 6m Breite 

- Wegebereich ab dem Jugendclub in sehr schlechtem Zustand 

- Termin mit Fördermittelstelle TLLLR am 18.02.2025 

- grundsätzlich bestünde eine Förderfähigkeit 
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- Fördersatz 65%, bei finanzschwachen Gemeinden bis zu 85% 

 

Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 

Der Beschluss Nr.: 85-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 

7.3 an der Fleckenstraße OT Großbodungen 

Herr Wand geht zum zweiten Unterpunkt über. Anhand der Kartendarstellung mit entsprechender Markierung ist 

die betreffende Wegstrecke für alle ersichtlich. Weiterhin zeigt Herr Wand Fotos zur Veranschaulichung des 

derzeitigen Zustandes des Weges. 

Herr Wand fasst zusammen: 

- Wegelänge insgesamt ca. 320 m, 6m Breite 

- Zuwegung u.a. zum Betriebsteil eines landwirtschaftlichen Unternehmens befindet sich in sehr schlechtem 

Zustand 

- Auskunft der Fördermittelstelle TLLLR hierzu am 19.02.2025 

- grundsätzlich bestünde eine Förderfähigkeit 
- Fördersatz 65%, bei finanzschwachen Gemeinden bis zu 85% 

Herr Schwarzer möchte aus persönlichen Gründen nicht an der Abstimmung teilnehmen. 

Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 

 

Der Beschluss Nr.: 86-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 

8.  Sanierung Jugendclub OT Neustadt  

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf. Er zeigt über die Präsentation eine Kartendarstellung und erläutert, 
dass sich das Flurstück im Bereich des Denkmalensembles „Historischer Ortskern Neustadt“ befinde. Die Innenräume 
und Sanitäranlage bedürften einer Sanierung. Über LEADER (FR ILE/REVIT) sei der Erhalt von Fördermitteln bis zu 
65% möglich. Herr Wand zeigt Fotos der Räumlichkeiten zur Veranschaulichung des derzeitigen Zustandes der 
Einrichtung und Anlagen. Er berichtet, dass eine erste Kostenschätzung ca. 50.000 € für den Sanitärbereich ergeben 
habe. 
Herr Richardt pflichtet bei, dass der Zustand nicht mehr zeitgemäß und absolut ungeeignet sei. Die Fördermittel 
sollten dringend in Anspruch genommen werden. 
Die Nachfrage aus dem Zuschauerraum zur gleichzeitigen Sanierung der Heizung wird von Herrn Wand bejaht. Da 
keine weiteren Wortmeldungen angezeigt werden, verliest er den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Der Beschluss Nr.: 87-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 
 
9.  Grundsatzbeschluss für die Begleitung der vom Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“ 

im Rahmen der Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes in seiner 4. Fortschreibung im Bereich der 
Gemeinde Am Ohmberg beabsichtigten Erschließungsmaßnahmen 

Herr Wand ruft den nächsten Tagesordnungspunkt auf. Er erinnert an den Besuch von Herrn Schneider vom WAZ 
„Eichsfelder Kessel“ in der letzten Gemeinderatssitzung und dessen Vortrag zur Vorstellung des möglichen Projektes 
des Kanalanschlusses des OT Wallrode. Herr Wand ergänzt, dass die folgende Wiederherrichtung der Oberflächen 

18:25 Uhr Frau Hetke verlässt den Raum. 

12    Ratsmitglieder anwesend und stimmberechtigt 

18:26 Uhr Frau Hetke betritt den Raum. 

13    Ratsmitglieder anwesend und stimmberechtigt 

18:27 Uhr Herr Schwarzer verlässt den Raum. 
12    Ratsmitglieder anwesend und stimmberechtigt 

18:28 Uhr Herr Schwarzer betritt den Raum. 
13    Ratsmitglieder anwesend und stimmberechtigt 
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eine Begleitung der Maßnahme durch die Gemeinde mit sich bringen würde. Der Wasser- und 
Abwasserzweckverband warte nun auf eine Rückmeldung seitens der Gemeinde zur Planung des weiteren 
Vorgehens. 
Herr Schwarzer sieht das Projekt als wichtig an für die Ortschaft Wallrode. Es biete gerade im Hinblick auf die 
Verbesserung der Infrastruktur eine einmalige Chance. Herr Wand ergänzt, dass dies als Gemeinschaftsmaßnahme 
zu verwirklichen sei, nicht jedoch alleine durch die Gemeinde. Dem stimmen die Ratsmitglieder zu. 
Herr Wand verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Der Beschluss Nr.: 88-09/2025  wird gemäß Anlage 1 gefasst. 

 
10.  Informationen des Bürgermeisters 

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf und widmet sich folgenden Themen: 
 Freibad LG Sonnenstein: 

- Abrechnung des Wirtschaftsjahres 2024 wurde der Gemeinde vorgelegt 
- ca. 60 Tage geöffnet, viel Regen, trotzdem viele Eintrittskarten 
- Belege einsehbar, sehr akribische Aufstellung 
- 10.000 € Zuwendung von Gemeinde Am Ohmberg gut eingesetzt 
- zugleich wurde ein Antrag vom 19.02.2025 auf Unterstützung für 2025 mit gleichzeitiger Bitte 

um Erhöhung des Zuschusses gestellt 
- im Haushalt sind wieder 10.000 € vorgesehen 

Herr Wand sieht in Anbetracht des gerade beschlossenen Haushaltes aktuell keine Möglichkeit, von der 
derzeitigen Förderung abzuweichen. Die Mitglieder des Gemeinderates sehen eine große Bedeutung des 
Fortbestehens des Schwimmbades. Sie sprechen ihren Dank für den Einsatz des Fördervereins und aller 
beteiligten zur Erhaltung des Bades aus. Weiterhin betonen sie die aktive und hohe Nutzung des Bades 
durch Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Am Ohmberg. Der Gemeinderat würde eine Erhöhung des 
Zuschusses begrüßen. Herr Wand erinnert an weitere anstehende freiwillige Leistungen und mahnt zur 
Zurückhaltung. Der Rat fasst eine prozentuale Beteiligung ins Auge anstatt eines Festbetrages. Jedoch 
sollte auch die Beteiligung anderer umliegender Gemeinden nicht außer Acht gelassen werden. Es wird 
angeregt, die Entwicklung des Jahres/der Saison abzuwarten und bei einem möglichen Nachtragshaushalt 
noch einmal den Zuschuss zu beurteilen.   

 
Ergebnis: Festlegung des Zuschusses für 2025 in Höhe von 10.000 € mit dem Zusatz der neuen Beurteilung 
der Höhe des Zuschusses bei Verschlechterung der wirtschaftlichen Lage und Evaluierung der finanziellen 

Möglichkeiten zur Beteiligung im Rahmen des Nachtragshaushaltes 

 

 Kostenangebot Neubau Verwaltungsgebäude in Modulbauweise: 
- Gesamtsumme brutto etwa 2,7 Mio € bei 800 m² Nutzfläche/eingeschossiger Bauweise 
- ohne Wärmequelle 
- keine abschließenden Kosten 

Modulbauweise im Vergleich zu herkömmlicher Bauweise - aktuelle Kosten hierfür ca. 1,9 Mio. 
€ - nicht günstiger 

11.  Bürgeranfragen 

Herr Wand ruft den folgenden Tagesordnungspunkt auf und erkundigt sich nach Wortmeldungen seitens der 
anwesenden Bürgerschaft. Ein Bürger erkundigt sich, ob bei den abwassertechnischen Erschließungsmaßnahmen von 
Wallrode auch der Kirchgrund einbezogen sei. Dies wird von Herrn Wand bejaht. 
Ein anderer Bürger erkundigt sich zu den Baumaßnahmen am Bahnhofsgebäude in Bischofferode. Herr Wand betont, 
dass dies ein privates Vorhaben sei. Die Gemeinde habe das Areal veräußert. Leider gebe es nun verschiedene, 
schwerwiegende Gründe, die den Investor daran hindern, weiter in Erscheinung zu treten. Aber dennoch würden 
Absichten der Fortsetzung bestehen. 
Ein Bürger erkundigt sich, welche Mittel für die Feuerwehren im Haushalt eingeplant seien. Herr Wand erklärt, dass 
diese unter verschiedenen Positionen berücksichtigt seien, beispielsweise Investition in die persönliche 
Schutzausrüstung 25.000 €, Fahrzeug Neustadt, Ausstattung Wasserwehr. 
Eine weitere Frage stellt der Bürger zur Brandmeldeanlage. Herr Wand antwortet, dass diese auf WLAN basiere, ohne 
Veränderungen an der baulichen Substanz vornehmen zu müssen. Der Bürger betont das Informationsinteresse der 
Wehren in dieser Angelegenheit und erkundigt sich nach den späteren Zugangsberechtigungen. Laut Herr Wand soll 
mittels Zahlencode Zugang verschafft werden können. Weitere Einzelheiten, auch hinsichtlich des 
zugangsberechtigen Personenkreises, seien in der Wehrführerausschusssitzung zu besprechen. 
Zusätzlich wird auf die frühere Antragsfrist der Feuerwehrpauschale 2025 hingewiesen und um Beachtung gebeten. 
Weiterhin wird um eine Befestigung des Platzes vor dem Feuerwehrhaus Großbodungen gebeten.  
 
12.  Anfragen der Gemeinderats- und Ausschussmitglieder sowie Ortschaftsbürgermeister 

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf und erkundigt sich nach Wortmeldungen von Seiten des Rates.  
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Herr Watterott und Herr Richardt berichten, dass ein Baumpfleger zur Begutachtung einer Linde in Neustadt vor Ort 

gewesen sei. Der eingewachsene Metallring an der Linde sei ein Problem. Der Baum sterbe ab, wenn nichts 

unternommen werde. Die Kosten hierfür seien mit ca. 650 € veranschlagt. Die Dauer des weiteren Bestandes des 
Baumes sei aber nicht bestimmbar. Fraglich sei nun, die Maßnahmen zur Baumerhaltung durchführen zu lassen und 

die Investition zu tätigen oder nicht. Herr Wand hat in Anbetracht der hohen Kosten und der Tatsache, dass der Baum 

stellenweise bereits stark geschädigt ist, Zweifel an der Nachhaltigkeit der Maßnahme. Herr Watterott weist darauf 

hin, dass es sich um ein Baumdenkmal handele. Ein Artikel zum Spendenaufruf soll veröffentlicht werden. 

Herr Höche berichtet von häufig an ihn herangetragenen Nachfragen zur augenscheinlichen Rodung des Stöcksbergs. 

Herr Aurin erklärt, dass der Bereich gemulcht und aufgeforstet werde. Es handele sich um Genossenschaftswald. 

Herr Schwarzer berichtet, dass ein Rentnernachmittag in Großbodungen in Planung sei. Weiterhin habe sich für den 

03.08.2025 eine Fahrrad-Spendentour zugunsten krebskranker Kinder und Jugendlicher zur Durchfahrt in der 

Landgemeinde angekündigt. Vereine seien aufgerufen, Versorgungsstände anzubieten. Als nächstes möchte sich 

Herr Schwarzer bei allen Unterstützern des erfolgreichen Arbeitseinsatzes in der Ortschaft Wallrode bedanken. 
Weiteren Dank spricht er für den Einsatz am Mühldamm aus. Hinsichtlich des anstehenden Karnevalsumzuges mit 

Aufstellungsort im Gewerbegebiet macht er auf die dortige Verschmutzung durch den Abtransport der Erde 

aufmerksam. Herr Wand erklärt, dass hierzu bereits Rücksprache mit der Firma stattgefunden habe und eine 

Reinigung folge. 

Frau Rhode berichtet, dass am vergangenen Wochenende in Vorbereitung der Karnevalsveranstaltungen eine 

Reinigung der Festhalle in Bischofferode stattgefunden habe. Nach dem erfolgten Umbau sei die Festhalle eine sehr 

schöne Örtlichkeit. 

Herr Schmidt kündigt ein Konzert von „Robius“ am 29.03.2025 in der Festhalle in Bischofferode an. 

Nach Fertigstellung der Außenanlagen der Festhalle in Bischofferode möchte Herr Wand eine Gemeinderatssitzung 

vor Ort abhalten. Herr Wand macht außerdem auf das am 22.03.2025 in der Festhalle in Neustadt stattfindende 
Landgemeindefest aufmerksam und dankt dem Neustädter Ortschaftsrat, dem Sportverein und der Feuerwehr für 

die Organisation und Vorbereitung. 

Weitere Anfragen werden nicht vorgetragen. Herr Wand dankt den Ratsmitgliedern für die Hinweise. 

 

Herr Wand beendet um 19:22 Uhr den öffentlichen Teil der 9. Sitzung. 

Herr Wand verabschiedet die anwesende Bürgerschaft und bedankt sich für das Interesse. 

 

 

gez. K.-J. Wand                    gez. E. Böhme 
Bürgermeister                     Protokollantin       
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Anlage 1  zur Niederschrift der 9. Sitzung des Gemeinderates vom 19.02.2025 
  

  

80-09/2025 
 

Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 8. Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Am Ohmberg vom 22.01.2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Am Ohmberg beschließt die Genehmigung der Niederschrift 

des öffentlichen Teils vom 22.01.2025 des Gemeinderates Am Ohmberg. 

  

Ja – Stimmen: 9  Nein – Stimmen: /     Enthaltungen: 4 
 

81-09/2025 Haushaltssatzung der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Am Ohmberg beschließt die Haushaltssatzung samt ihren 

Bestandteilen und Anlagen für das Haushaltsjahr 2025. 

  

Ja – Stimmen: 13   Nein – Stimmen: / Enthaltungen: / 
 

82-09/2025 
 

Finanzplan zum Haushalt der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Am Ohmberg beschließt den Finanzplan zum Haushalt für das 

Haushaltsjahr 2025. 

  

Ja – Stimmen: 13   Nein – Stimmen: / Enthaltungen: / 
 

83-09/2025 Antrag zur Geschäftsordnung 
Änderungsantrag zu Tagesordnungspunkt Nr. 7 
Der Gemeinderat der Gemeinde Am Ohmberg beschließt, dem Änderungsantrag stattzugeben 

und unter Tagesordnungspunkt Nr. 7 ebenfalls einen Grundsatzbeschluss zum ländlichen 

Wegebau an der Fleckenstraße im OT Großbodungen zu fassen. 

Der TOP 7.3 „Ländlicher Wegebau an der Fleckenstraße OT Großbodungen“ wird hinzugefügt. 

  

Ja – Stimmen: 13    Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 
 

84-09/2025 Grundsatzbeschluss für einen Ländlichen Wegebau zwischen Bischofferode und der Siedlung-
Thomas Müntzer -  Durchführung eines Planerwettbewerbes – Aufstellung einer 
Ingenieurplanung – Beantragung von Fördermitteln 
Der Gemeinderat der Landgemeinde Am Ohmberg beschließt, nach Vorstellung des Konzeptes, 

einen Planerwettbewerb durchzuführen, eine Planung erstellen zu lassen und mit dieser 
Planung Fördermittel für die Umsetzung des Projektes zu beantragen.   

  

Ja – Stimmen: 13   Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 
 

85-09/2025 
 

Grundsatzbeschluss für einen Ländlichen Wegebau an der Weißenborner Straße OT 
Bischofferode - Durchführung eines Planerwettbewerbes – Aufstellung einer 
Ingenieurplanung – Beantragung von Fördermitteln 
Der Gemeinderat der Landgemeinde Am Ohmberg beschließt, nach Vorstellung des Konzeptes, 

einen Planerwettbewerb durchzuführen, eine Planung erstellen zu lassen und mit dieser 

Planung Fördermittel für die Umsetzung des Projektes zu beantragen.   
  

Ja – Stimmen: 12    Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 
 

86-09/2025 Grundsatzbeschluss für einen Ländlichen Wegebau an der Fleckenstraße OT Großbodungen 
-  Durchführung eines Planerwettbewerbes – Aufstellung einer Ingenieurplanung – 
Beantragung von Fördermitteln 
Der Gemeinderat der Landgemeinde Am Ohmberg beschließt, nach Vorstellung des Konzeptes, 

einen Planerwettbewerb durchzuführen, eine Planung erstellen zu lassen und mit dieser 

Planung Fördermittel für die Umsetzung des Projektes zu beantragen.   
 

 Ja – Stimmen: 12   Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 
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87-09/2025 Grundsatzbeschluss zur Sanierung der Innenräume und Sanitäranlagen des Jugendclubs OT 
Neustadt 
-  Durchführung eines Planerwettbewerbes – Aufstellung einer Ingenieurplanung – 
Beantragung von Fördermitteln 
Der Gemeinderat der Landgemeinde Am Ohmberg beschließt, nach Vorstellung des Vorhabens, 

den beabsichtigten Planerwettbewerb durchzuführen, eine Planung erstellen zu lassen und mit 

dieser Planung Fördermittel für die Umsetzung des Projektes zu beantragen.   
 

 Ja – Stimmen: 13  Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 

88-09/2025 Grundsatzbeschluss für die Begleitung der vom Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Eichsfelder Kessel“ im Rahmen der Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes in 
seiner 4. Fortschreibung im Bereich der Gemeinde Am Ohmberg beabsichtigten Er-
schließungsmaßnahmen 
1. Der Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes in seiner 4. Fortschreibung in Form 

der vorgesehenen Maßnahmen für die abwassertechnische Erschließung der Ortschaft 

Wallrode (ABK-Projekt 15) wird entsprechend der in den aktualisierten Übersichtsplänen 

dargestellten Gesamtkonzeption nach Zeithorizonten 2027 bis 2030 wird zugestimmt. 
 

2. Die Einzelmaßnahmen sind in die jeweiligen Wirtschaftspläne vorrangig einzustellen. 

 
 Ja – Stimmen: 13     Nein – Stimmen: /  Enthaltungen: / 

 


